
 

 

  

  ANMELDUNG                                                    

SEMINARWIR FREUEN UNS AUF IHRE  

ANMELDUNG 
unter www.azk-csp.de -> Seminare.  

Hier finden Sie auch unsere AGBs.  

Die Teilnahme an allen Seminareinheiten ist ver-

pflichtend! 

Der Seminarbeitrag beträgt 165,00 € (davon ein  

Drittel Institutionsbeitrag bei Seminaren über die 

bpb) inklusive Verpflegung gemäß Programm so-

wie Unterkunft im Doppelzimmer und 197,00 € im 

Einzelzimmer. 
 

Wir sind anerkannter Bildungsträger bei der 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) 

 

 

 
 
JOHANNES-ALBERS-BILDUNGSFORUM gGMBH 

Wir sind anerkannter Träger der polit ischen Jugend-  

und Erwachsenenbildung und verstehen uns als Forum 

des Dialogs. Die Bildungsarbeit steht in der Tradition 

christl ich-sozialer Arbeitnehmerbildung auf der Grund-

lage des christl ichen Menschenbildes. 

Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
im Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter 
Johannes-Albers-Allee 3  
53639 Königswinter 

Internet: www.azk-csp.de 

 

SEMINARLEITUNG 

Leon Becher, Bildungsreferent 

SEMINARBEGLEITUNG 

Gerhard Helle, Seminarbegleiter  

 

ANMELDUNG UNTER 

WWW.AZK-CSP.DE 

INFOS UNTER: 

02223-73-167 

seminare@azk.de 
 
Fotos: iStock/alvarez (Titel), Roland Goseberg, rheinline (Rückseite) … 

Rev.-Nr.: 6.18a.15, Freigabe 29.10.2024 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grenzüberschreitende  

Perspektiven: Die deutsch-

polnische Zusammenarbeit 

im Fokus 
 

In Kooperation mit Haus Schlesien 

  20. – 22. August 2025 

Kurs-Nr. 25.6.112.5 

 

Arbeitnehmer-Zentrum 

Königswinter 

Johannes-Albers-Allee 3 

53639 Königswinter 

 

http://www.azk-csp.de/
http://www.azk-csp.de/


 

 

 

                               PROGRAMM  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in Zeiten geopolitischer Spannungen und des Krieges 

in der Ukraine gewinnen die Beziehungen zwischen 

Deutschland und Polen eine neue, kritische Bedeutung 

für die Sicherheit und Stabilität Europas.  

Dieses Seminar beleuchtet die deutsch-polnische Zu-

sammenarbeit vor dem Hintergrund aktueller Heraus-

forderungen und ihrer Rolle in der europäischen Si-

cherheitsarchitektur. Das Seminar bietet Einblicke in die 

bilateralen Beziehungen und ihre Bedeutung für die 

europäische Sicherheit und Zusammenarbeit. Wir dis-

kutieren, wie Deutschland und Polen ihre Partnerschaft 

angesichts der Bedrohung durch Russland neu definie-

ren und stärken können.  

Experten aus den Bereichen Außen- und Sicherheitspo-

litik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft werden ihre Per-

spektiven einbringen und mit den Teilnehmenden dis-

kutieren. Ziel ist es, ein tieferes Verständnis für die stra-

tegische Bedeutung der deutsch-polnischen Beziehun-

gen in der aktuellen geopolitischen Lage zu entwickeln. 

Herzlich willkommen in Königswinter! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MITTWOCH, 20. AUGUST 2025 
14.00 UHR  

Anreise  

 

14.00 - 14.45 UHR  

Begrüßung / Einführung in die Thematik 

Gerhard Helle, Seminarbegleiter  

 

15.00 – 18.15 UHR 

Aktuelle Herausforderungen und geopolitische  

Bedeutung 

Bartosz Dudek, Redaktionsleiter der Polnisch-Redak-

tion, Deutsche Welle, Bonn  

 

anschließend Abendessen  

 

DONNERSTAG, 21. AUGUST 2025 
09:00 - 12:15 UHR 

Deutsch-polnische Beziehungen im Wandel: Bilanz 

und Perspektiven 

Dr. Andrzej Kaluza, Deutsches Polen-Institut,  

Darmstadt  
 

anschließend Mittagessen  
 

15:00 – 18:15 UHR  

Bedrohung durch Russland und die strategische 

Antwort 

Peter Bauch, Politikwissenschaftler, Bad Vilbel 

 

anschließend Abendessen 

 

 

 

 

 

 

 

FREITAG, 22. AUGUST 2025 
08:30 UHR 

Exkursion zum Haus Schlesien (mit dem ÖPNV),       

Dollendorfer Str. 412, 53639 Königswinter 

09:00 - 09:45 UHR 

Deutsch–polnische Beziehungsgeschichte. Blick-

punkt Schlesien, Vortrag 
Nicola Remig, Leiterin des Dokumentations- und In-

formationszentrum Haus Schlesien 

 

10:00 – 12:15 UHR 

Führung durch die Dauerausstellung  

Adam Wojtala, Referent für Bildung und Vermittlung, 

Haus Schlesien 

 

anschließend Rückfahrt zum AZK und Mittagessen 

 

13:30- 14:15 UHR 

Abschlussdiskussion und Feedback 

Gerhard Helle 
 

anschließend Abreise 

 

Änderungen vorbehalten! 

 

 

 

 

 

 

 
 


